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�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 4. August
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnenrain/
Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 7. August
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 8. August 
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der Mar-
tin-Schneller-Straße, nördlich 
der Friedhofstraße

�  Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 16. August
GS 1 – 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 17 Uhr

�  Waldfreibad
Täglich 9 – 20 Uhr geöffnet
Mittwochs ab 6.30 Uhr

BÜRGERSERVICE

Ilona Heigle nimmt Abschied
Denkingen/stt – Ilona Heig-
le, Schulleiterin an der Den-
kinger Grundschule, hat sich 
in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Im 
Rahmen einer Feierstunde 
würdigten Stadt, Schulamt, 
Kollegen und Schulgemein-
schaft die Verdienste der 
langjährigen Rektorin.

Mit lang anhaltendem rhyth-
mischem Applaus, mancher 
herzlichen Umarmung und 
Geschenken, die perfekt zur 
musikbegeisterten Adressatin 
passten, haben die Kollegen 
aus den Pfullendorfer Schulen 
und den Schulen im Schulbe-
zirk sowie die Vertreter der El-
tern und der Stadt Ilona Heigle 
in den Ruhestand verabschie-
det. Voraus ging eine Feier-
stunde, in der von allen Fe-
strednern das hervorragende 

Wirken der Schulleiterin an der 
Denkinger Grundschule her-
vorgehoben wurde. Das letzte 
Wort gehörte Heigle selbst. Ihr 
ging es vor allem um die Zu-
kunft der Schule. „Ich wünsche 

dieser Schule, dass es gelingen 
möge, sie in die Zukunft zu 
führen und ihr Wertschätzung 
zu geben“, sagte sie. Heig-
le, die bereits vor einem Jahr 
hätte in den Ruhestand gehen 
können, hängte noch ein Jahr 
dran, um die Fortführung der 
kleinen Schule zu sichern. Im 
nächsten Schuljahr gibt es mit 
Katrin Möhler aus dem Kolle-
gium der Schule zunächst eine 
kommissarische Nachfolgerin.
Zuvor hatte Schulamtsdirek-
tor Maximilian Groß per Ur-
kunde dafür gesorgt, dass für 
Ilona Heigle mit dem Ende des 
Schuljahrs die Zeit als Leh-
rerin nach 43 Jahren defi-
nitiv zu Ende geht. „Sie wa-
ren eine Pädagogin, die nichts 
Besseres hätte machen kön-
ne, als Lehrerin zu werden“, 
sagte er. Und: „Stehen geblie-
ben sind Sie nie, Sie haben das 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Anzeigenkunden,

Pfullendorf aktuell legt auch 
in diesem Jahr eine einwöchi-
ge Pause ein. Die nächste Aus-
gabe finden Sie am Mittwoch, 
16. August, in Ihrem Briefkas-
ten. Für diese Ausgabe ist der 
Anzeigenannahmeschluss am 
Freitag, 11. August um 12 Uhr, 
der Redaktionsschluss am Frei-
tag, 11. August um 16 Uhr. Wir 
wünschen unseren Lesern und 
Anzeigenkunden einen schönen 
Sommer und erholsame Ferien.

Ihr Team von Pfullendorf aktuell

Im Rahmen einer Feierstunde ist Ilona Heigle, Rektorin der Grundschule Denkingen, vor den Ferien in den Ruhestand verabschiedet worden. Alle Redner, 
darunter auch Bürgermeister Thomas Kugler, würdigten die großen Verdienste der scheidenden Schulleiterin.  Foto: Anthia Schmitt

Wünsche erfüllen 
und Werte erhalten

Clever renovieren 
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Türen • Haustüren
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Rufen Sie uns an: 07552-6160
www.stecher.portas.de
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88630 Pfullendorf-Denkingen
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APOTHEKEN

Donnerstag, 3. August
Kur-Apotheke, Überlingen 
07551/63191

Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280

Freitag, 4. August
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600

Samstag, 5. August
Linzgau-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/91220

Sonntag, 6. August
Apotheke Dr. Braun, 
Stockach 07771/93490
Bilharz-Apotheke, Sigmarin-
gen 07571/4331

Montag, 7. August
St. Johann-Apotheke, Über-
lingen 07551/1012

Apotheke Leopold, Sigmarin-
gen 07571/13665

Dienstag, 8. August
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900

Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280

Mittwoch, 9. August
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212

Donnerstag, 10. August
Apotheke im Hanfertal, Sig-
maringen 07571/5513

Vita-Apotheke, Nussdorf 
07551/308129

Freitag, 11. August
Bahnhof-Apotheke, 
Stockach 07771/2313

Apotheke am Schloss, Sig-
maringen 07571/684494

Samstag, 12. August
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020

Pflummern-Apotheke, Über-
lingen 07551/63864

Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250

Sonntag, 13. August
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864

Montag, 14. August
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

Samstags, sonntags, feiertags, 
10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312
Samstags, sonntags, feiertags, 
9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:

Telefon 112

Polizei Notruf: 
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und 
 Lebensberatung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Ziel nie aus den Augen verlo-
ren. Sie waren stetig, beharr-
lich und haben Ihr Tempo ge-
halten.“ Außerdem habe Heigle, 
die 26 Jahre in Denkingen Leh-
rerin war, davon acht Jah-
re als Rektorin, und zuvor an 
der Härle-Schule unterrichtete, 
Menschlichkeit an die Schule 
gebracht. Besonders hob Groß, 
wie auch alle anderen Festred-
ner, das große Engagement der 
scheidenden Schulleiterin im 
musischen Bereich hervor. 
„Du warst pflichtbewusst, of-
fen und kreativ, Du warst eine 
echte Bereicherung für un-
seren Kreis“, sagte Eva Rie-
de-Leibbrand namens der Pful-

lendorfer Schulleiter. Katrin 
Möhler, die für die Kollegin-
nen an der Denkinger Schule 
sprach, unterstrich das „positi-
ve Arbeitsklima und die Kolle-
gialität“ an der Schule. „Es war 
Ihnen immer ein wichtiges An-
liegen, jedes einzelne Kind aufs 
Beste zu fördern“, sagte sie zu 
Heigle und versprach, die „zu-
kunftsweisenden Ideen und 
das Positive fortzuführen und 
weiterzuentwickeln“. Für die El-
tern sprach Julia Ströbele-Hea-
ly. Sie sagte: „Sie haben es 
verstanden, das Beste aus je-
der Situation zu machen. Die 
Früchte Ihres Einsatzes dürfen 
unsere Kinder ernten.“ Und: 

Namens der Schulleiterkollegen dankte Eva Riede-Leibbrand für die gute 
Zusammenarbeit.

Die Schüler überreichten Ilona Heigle ein Geschenk, das erst am nächsten 
Tag gemeinsam geöffnet wurde.
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„Wir bedanken uns ganz herz-
lich für Ihr tolles Engagement 
und Ihre Arbeit.“
„Schulleiter müssen Alleskön-
ner mit Managerqualitäten 
sein, Sie sind dieser Anforde-
rung mehr als gerecht gewor-
den“, sagte Bürgermeister Tho-
mas Kugler. Heigle habe es 
geschafft, in einem behüte-
ten Umfeld, in dem ein gutes 
Wertesystem gelebt wird, gute 
Schüler zu formen und ihnen 
das Musikalische mit auf den 
Weg zu geben. „Sie haben stets 
um Ihre Schule gekämpft, da-
mit sie eine Zukunft hat“, sag-
te er. „Ein herzliches Vergelt’s 
Gott für alles.“ „Ihre Nachfol-
gerin übernimmt ein gut be-
stelltes Haus“, dankte Orts-
vorsteher Karl Abt für das 
Engagement der scheidenden 
Schulleiterin.
Heigle bezeichnete die Denkin-
ger Schule als „ländliches Bil-

dungszentrum“ und „lebendi-
gen Teil des Orts“, der von den 
Eltern mitgetragen werde. Sie 
dankte allen Wegbegleitern in 
ihrem langen Pfullendorfer Be-
rufsleben für „das gute Mitei-
nander und die wertvollen Ge-
spräche“.  Ganz will sie sich 
übrigens im Ruhestand nicht 
aus der Arbeit mit Kindern zu-
rückziehen. „Ich will Wissen 
weitergeben und Bildungsan-
gebote für die Grundschüler 
hier am Ort machen“, sagte sie 
über ihre Pläne für die Zukunft. 
Ein Geschenk, das erst am 
nächsten Tag im Unterricht 
von Heigle und den Kindern 
gemeinsam  ausgepackt wurde, 
gab es natürlich auch von den 
Schülern. Sie gaben der Feier-
stunde, die mit einer von den 
Eltern vorbereiteten Begeg-
nung endete, außerdem den 
schwungvollen musikalischen 
Rahmen.

Senioren

Neuer 
 Seniorenführer
Pfullendorf/stt  – Die Stadt 
Pfullendorf hat erstmals einen 
Seniorenführer erstellt. In 
dem Katalog im handlichen 
Format sind unter dem Motto 
„Lebensqualität im Alter“ alle 
Einrichtungen und Kontak-
te zusammengefasst, die für 
ältere Menschen wichtig sind: 
Freizeitangebote, Pflegeein-
richtungen, Bürgerbusfahrplan, 
Ärzte und Apotheken, Wohnen 
im Alter, Beratungsstellen, 
öffentliche Toiletten und vieles 
mehr. Der Seniorenführer, den 
ein vierköpfiges Team unter der 
Federführung der städtischen 
Seniorenbeauftragten Ruth 
Schuttkowski zusammengestellt 
hat, ist ab sofort im Bürgerbüro 
am Marktplatz kostenlos erhält-
lich und liegt auch an verschie-
denen Stellen in der Stadt zum 
Mitnehmen aus.

Stadtbücherei

Sommerpause
Pfullendorf/hsg – Die Stadtbü-
cherei in der Steinscheuer legt 
eine Sommerpause ein. Noch bis 

Samstag, 12. August, kann man 
sich mit Lesestoff versorgen, 
bevor die Bücherei dann bis 26. 
August ihre gewohnte Som-
merpause macht und für zwei 
Wochen schließt. Die Schließung 
hat keine Auswirkung auf die 
„Onleihe“, wo digitale Medien 
wie eBooks oder eAudios durch-
gehend zur Verfügung stehen. 
Ebenso sind Fristverlängerungen 
über den Online-Service der 
Bücherei ohne Unterbrechung 
möglich.

Tourist-Information

Lange Barocknacht
Pfullendorf/hsg – 18 Statio-
nen entlang der Oberschwä-
bischen Barockstraße feiern 
am Samstag, 19. August die 
zweite Lange Barocknacht mit 
verschiedenen Veranstaltun-
gen. Auch Pfullendorf ist eine 
Etappe der Oberschwäbischen 
Barockstraße und bietet dieses 
Jahr in der Kirche St. Jakobus 
ein besonderes Abendprogramm 
an. Um 20 Uhr wird man durch 
die Kirche geführt und erfährt 
Interessantes rund um das 
Thema Barock und die Stadt-
pfarrkirche. Wer das Portal der 
äußerlich eher unscheinbaren 
Kirche öffnet, ist oft überrascht 
von der überfließenden Fülle an 
barocken Farben, Stuckelemen-
ten, Formen und Bildern. Die 
Kosten für die etwa einstündige 
Führung betragen zwei Euro 
pro Person. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Parkhaus

Parkhaus wieder 
geöffnet
Pfullendorf/pa  - Mit einer 
kleinen Feierstunde ist das 
Parkhaus nach dem zweiten 
Bauabschnitt der Sanierung 
wieder eröffnet worden. 108 
Kubikmeter abgetragener Beton, 
6400 Quadratmeter versiegelte 
Fläche und mehr als 200 neue 
Lampen gehörten zur Baumaß-
nahme, in die 1,4 Millionen Euro 
investiert wurden. Der neue 
Fahrstuhl nimmt zwar erst in ein 
paar Tagen den Betrieb auf und 
an der einen oder anderen Ecke 
fehlt noch etwas Farbe, aber 
trotzdem können Autofahrer seit 
wieder einen der 157 Parkplätze 
belegen. Stadt und Stadtwerke 

Selbst bei ihrer eigenen Entlassfeier ließ es sich Ilona Heigle nicht nehmen, den Schulchor selbst zu dirigieren.  Fotos: Anthia Schmitt

Die Entlassungsurkunde, mit der Ilona Heigle endgültig in den Ruhestand 
versetzt wurde, gab’s von Schulamtsdirektor Maximilian Groß.
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spendierten zur offiziellen Eröff-
nung Häppchen und Getränke. 
Stadtwerke-Geschäftsführer 
Jörg-Arne Bias und Bürgermeis-
ter Thomas Kugler nutzten auf 
diese Weise die Gelegenheit, 
sich erneut bei den Anwohnern 
zu bedanken. Diese hatten vor 
allem während des ersten Bau-
abschnitts vor zwei Jahren jede 
Menge Lärm ertragen müssen. 
Beim zweiten Bauabschnitt, 
der Mitte März dieses Jahres 
begonnen hat, war es dann 
nicht mehr ganz so schlimm. 
„Danke für Ihr Verständnis, Ihre 
Kooperation und Ihre Rücksicht-
nahme“, sagte Thomas Kugler 
aber dennoch. „Dadurch, dass 
sie die Maßnahme so wohl-
wollend begleitet haben, haben 
Sie uns einen Dienst erwiesen.“ 
Jörg-Arne Bias’ Dank galt darü-
ber hinaus den an der Sanierung 
beteiligten Firmen. Dass sowohl 
Zeit- als auch Kostenrahmen 
eingehalten werden konnten, 
sei ihrer sorgfältigen Vorarbeit 
zu verdanken. Schließlich habe 
es sich um eine „Operation am 
offenen Herzen“ gehandelt. Mit 
dem Abschluss der Bauarbeiten 
sei das Parkhaus für die kom-
menden 25 Jahre herausgeputzt, 
sagte Jörg-Arne Bias. 
Nötig geworden war die 
Sanierung vor allem wegen 
Mängeln in der Bausubstanz. 
Dass diese ohnehin behoben 

werden mussten, nutzten die 
Stadt, die knapp zwei Drittel der 
Kosten trägt, und die Stadtwer-
ke, um auch den Komfort für die 
Nutzer deutlich zu erhöhen. So 
verfügt das Parkhaus nun unter 
anderem über breitere Auf- und 
Abfahrrampen, eine breitere Ein-
fahrt, größere Parkbuchten, kon-
trastreichere und freundlichere 
Farben und LED-Lampen. Ein 
neuer Aufzug und Videoüber-
wachung sollen folgen. Bereits 
installiert wurden vier Ladesta-
tionen, an denen kostenlos 
Elektroautos aufgeladen werden 
können. „Auf die Fahrer kommen 
lediglich die Parkgebühren zu“, 
sagte Jörg-Arne Bias. Er verwies 
darauf, dass die E-Mobilität 
eines der wichtigsten Themen 
sei, denen sich die Stadtwerke in 
Zukunft stellen müssen.

Tourist-Information

Wieder Stadtrallye
Pfullendorf/hsg – Die Tourist-In-
formation bietet auch in diesem 
Jahr für Daheimgebliebene 
und Urlaubsgäste wieder eine 
Stadtrallye für Kinder an. Bei der 
Kinderstadtrallye sind Kinder 
zwischen fünf und etwa 14 Jah-
ren eingeladen, das historische 
Pfullendorf zu erkunden. Gäste 

und Einheimische können den 
Rätselbogen und ein Päckchen 
Stifte während der Öffnungszei-
ten in der Tourist-Info abholen, 
und schon kann es losgehen. 
Insgesamt neun Aufgaben für 
Kinder und 17 Aufgaben für 
ältere Jugendliche führen die 
Entdecker kreuz und quer durch 
die Stadt. Es gibt viel zu suchen 
und zu entdecken, beispiels-
weise das Hexenei. Mit sehr viel 
Spaß können die Kinder und 
Jugendlichen bei der Rallye viel 
über die Stadt erfahren. Neben 
Jahreszahlen und Personenna-
men, die es in den Teilnahme-
bogen einzutragen gilt, gibt es 
auch noch was zum Malen. Die 
Stadtrallye dauert etwa eine 
Stunde und wird zum Schluss 
mit einer coolen Überraschung 
belohnt. Größere Gruppen und 
Schulklassen sollten sich im Vor-
feld bei der Tourist-Information 
anmelden.

Tourist-Information

Historische 
 Stadtführung
Pfullendorf/hsg – Die Tourist-In-
formation lädt am Sonntag, 
20. August, im Rahmen des 
Bahnverkehrs Radexpress Ober-
schwaben zu einer historischen 

Stadtführung ein. Sie beginnt 
um 10.45 Uhr am Marktplatz. 
Besucht werden das historische 
Rathaus, das Alte Haus, die 
liebevoll restaurierten Fach-
werkhäuser in der Altstadt und 
viele weitere historischen Orte. 
Außerdem lernen die Teilneh-
mer das Wahrzeichen der Stadt 
Pfullendorf, das Obere Tor mit 
der Doppeltoranlage kennen. 
Die Führung dauert etwa 1,5 
bis zwei Stunden und kostet 
zwei Euro pro Person. Kinder bis 
zwölf Jahre sind frei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

ÖPNV

Neue Busanbindung
Pfullendorf/pa – Pfullendorf 
hat eine neue Busanbindung 
bekommen. Der Linzgau-Ruf-
bus verbindet die Stadt mit 
Herdwangen-Schönach und 
schafft für einige Ortsteile einen 
Anschluss an den Regiobus, der 
Überlingen und Sigmaringen 
verbindet. Von früh morgens bis 
zum Abend werden auf Pfullen-
dorfer Gemarkung von Montag 
bis Samstag im Zweistun-
den-Takt die Haltestellen Bus-
bahnhof, Geberit, Tautenbronn, 
Reute und Großstadelhofen 
angefahren. Die Funktion des 

Rufbusses ist einfach: Der Bus 
wird mindestens eine Stunde 
vor Fahrtbeginn unter Telefon 
0731/1550505 oder im Internet 
unter www.mein-fahrtwunsch.
de mit Angabe der Wunsch-
haltestelle bestellt. Für die 
Fahrt gelten die Naldo-Tarife. 
Erwachsene zahlen 2,40 Euro, 
Kinder 1,70 Euro. Für Fahrgäste 
mit Schwerbehindertenausweis, 
Monatskarte oder Schülermo-
natskarte ist die Fahrt frei.

Stadtmarketing

Stand beim 
 Neubürgertreff
Pfullendorf/hsg -  Begleitend 
zum traditionellen Neubürger-
treff am 23. September findet in 
der Altstadt ein „bunter“ Markt 
statt. „Bunt“, weil alles möglich 
sein soll, informiert Mira Krane 
vom Stadtmarketing. Egal ob 
ein Verein mit einem Informati-
onsstand oder eine Schule mit 
einem Kuchenstand teilnehmen 
möchte. Geplant sind auch 
spezielle Abschnitte mit einem 
Kreativmarkt, einem Flohmarkt 
und einem speziellen Kinder-
flohmarkt. Der Markt dauert von 
9 bis 13 Uhr. Die Anmeldefrist 
läuft. Wer mitmachen möchte, 
findet die Anmeldeunterlagen 
auf der Homepage der Stadt im 
Bereich Stadtinfo und Marktka-
lender. Es fallen keine Standge-
bühren an.

Landratsamt

Neue Beratungs-
stelle
Sigmaringen/pa - Der Landkreis 
Sigmaringen hat seit 1. Juli eine 
neue Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle eingerich-
tet. Diese Stelle steht Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
sowie ihren Angehörigen offen 
und bietet ein unabhängiges 
Beratungsangebot an. Sie setzt 
sich aus zwei Psychiatrie-Erfah-
renen, einer Angehörigen eines 
psychisch kranken Menschen 

Bürgermeister Thomas Kugler, Udo Kopatz vom Ingenieurbüro NIB und Stadtwerke-Geschäftsführer Jörg-Arne Bias (von rechts) übernahmen die offizielle 
Eröffnung des Parkhauses nach der Sanierung.  Foto: Sebastian Korinth
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und der Patientenfürspreche-
rin Petra Schall zusammen. 
Ergänzt wird das Team durch 
ein Mitglied mit professionellem 
Hintergrund: Norbert Stauß ist 
Diplom Sozialpädagoge und hat 
zehn Jahre in der Ambulanten 
Sozialpsychiatrie gearbeitet. Die 
Mitglieder der Informations-, 
Beratungs- und Beschwerdestel-
le sind Ansprechpartner für Fra-
gen, Anregungen und Beschwer-
den sowohl für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen 
und Behinderungen als auch 
für deren Angehörige. Diese 
erhalten zum Beispiel Auskünfte 
über die Versorgung von Hilfs- 
und Unterstützungsangeboten 
in der Nähe und Hilfe, wenn sie 
ihre Rechte und Bedürfnisse in 
einer Betreuung oder Behand-
lung nicht gewahrt sehen. Die 
Mitglieder der Stelle arbeiten 
gleichberechtigt zusammen und 
sind bezüglich personenbezoge-
ner Daten zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Die Beratung ist 
unabhängig und kostenlos. Eine 
Rechtsberatung erfolgt jedoch 
nicht. Die Stelle ist telefonisch 
unter 07571/730155 oder per 
E-Mail an: team@ibb-sigmarin-
gen.de erreichbar. Regelmäßige 
Sprechzeiten sind an jedem 
ersten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr vorgesehen. 
Darüber hinaus können indi-
viduelle Termine vereinbart 
werden. Patientenfürsprecherin 
Petra Schall ist unter Telefon 
01525/6558327 oder E-Mail: 
patientenfuersprecherin@
ibb-sigmaringen.de erreichbar.

Tageseltern

Vorbereitungskurs
Sigmaringen/pa - Die Koordi-
nierungsstelle für Tageseltern in 
Sigmaringen startet einen neuen 
Qualifizierungskurs für Kinderta-
gespflege. Er findet vom 13. bis 
24. November statt. Im Landkreis 
Sigmaringen suchen viele Eltern 
nach einer qualifizierten Betreu-
ung für ihre Kinder. Insbeson-
dere für die unter dreijährigen 
Kinder ist das Interesse an dieser 
familiären Betreuungsform 
gestiegen. Der Kurs wendet 
sich an Frauen und Männer, 
die gern als Kindertagespflege-
person arbeiten möchten und 
eine Pflegeerlaubnis erhalten 
wollen. Die Grundqualifizierung 
besteht aus dem zweiwöchigen 

Vorbereitungskurs und einer 
anschließenden Weiterbildung. 
Ausführliche Informationen zur 
Qualifizierung gibt es bei der 
Koordinierungsstelle für Tages-
eltern, Telefon 07571/7479510, 
im Frauenbegegnungszentrum 
Sigmaringen. Auskünfte über 
die Voraussetzungen für die 
Tätigkeit als Kindertagespflege-
person sind bei der Fachstelle 
für Kindertagespflege, Telefon 
07571/102-4258, im Landrat-
samt Sigmaringen erhältlich.

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa – Die Mittwochs-
wanderer besichtigen am 9. 
August mit Charlotte Zoller den 
legendären Blumenschmuck in 
Ochsenbach. Dazu gibt es eine 
Wanderung mit etwa sechs 
Kilometern und abschließend 
eine Einkehr. Am 16. August 
wandern die Mittwochswande-
rer im Pfrunger-Burgweiler Ried. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist jeweils um 14 Uhr am Stadt-
gartenvorplatz. Der Fahrtkos-
tenanteil für Mitfahrer beträgt 
3,50 Euro. Neu Interessierte 
und Feriengäste sind jederzeit 
willkommen.

Seepark

Wakeboard- 
Meisterschaft
Pfullendorf/pa – Die Wasserski-
anlage im Seepark ist Austra-
gungsort der Deutschen Meis-
terschaften im Wakeboarden am 
18. und 19. August. Hermann 
Geil, Betreiber der Wasserski-
anlage, hat vom Deutschen 
Wasserski- und Wakeboard-
verband (DWWV) den Zuschlag 
erhalten. Etwa 100 Teilnehmer 
aus ganz Deutschland werden 
erwartet. Für die Zuschauer ist 
der Eintritt an beiden Tagen frei. 
Mehr durch einen Zufall richtet 
Hermann Geil die deutschen 
Meisterschaften in Pfullendorf 
aus. Eigentlich wäre Salzgitter 
an der Reihe gewesen, aber 
aus organisatorischen Gründen 
hatte Salzgitter kurzfristig abge-
sagt, sagt Geil, der sich mit dem 
DWWV in Verbindung setzte 
und nach mehreren Gesprächen 
grünes Licht erhielt. „Ich habe 

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017

1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Pfullendorf wird in der Zeit vom 4. September 
2017 bis 8. September 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbüro im Rathaus in Pful-
lendorf, Kirchplatz 1, Bürgerbüro (Eingang am Marktplatz) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei zugänglich. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 
5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 04.09.2017 bis zum 
08.09.2017, spätestens am 08.09.2017 bis 16.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Pfullendorf, Kirchplatz 1, Bür-
gerbüro (Eingang am Marktplatz) Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 293 Bodensee durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

 a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 03.09.2017) oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 08.09.2017) versäumt hat,

 b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

 c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-

schlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Pfullendorf, 2. August 2017
gez. Thomas Kugler, Bürgermeister
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richtig Lust auf die Veranstal-
tung“, so Geil, obwohl für solch 
einen Wettbewerb mindestens 
ein Jahr Vorbereitung notwendig 
ist. Hermann Geil bleiben gerade 
einmal mehr als acht Wochen 
Zeit, um die Veranstaltung von 
A bis Z durchzuplanen. „Wir 
haben ein gutes Team. Wir 
schaffen das“, ergänzt Geil. Für 
den 41-Jährigen ist es bereits die 
zweite deutsche Meisterschaft, 
die er in Pfullendorf ausrichtet. 
2006, ein Jahr nach der Eröff-
nung der Wasserskianlage im 
Seepark Linzgau, sahen etwa 
3500 Zuschauer spektakuläre 
Sprünge im Wasser – an nur 
einem Tag. Damals gab es noch 
keine Schanzen und keine 
Hindernisse auf der 900 Meter 
langen Bahn, die über die Region 
hinaus bekannt ist. An den deut-
schen Meisterschaften dürfen 
nur Wakeboarder teilnehmen, die 
in der offiziellen Rangliste ein-
getragen sind. Insgesamt gibt es 
acht verschiedene Wettbewerbe 
– von den Kindern angefangen 
bis zu den Profis. Eine Jury 
bewertet die sogenannten Rider 
nach Risiko, Schwierigkeitsgrad 
und Style und vergibt hinterher 
Punkte. Ein Preisgeld gibt es bei 
den deutschen Meisterschaften 
nicht, stattdessen Siegerme-
daillen, um die sich Geil auch 
noch kümmern muss. Viele 
Vorgaben, viel Arbeit, aber wenig 
Zeit – trotzdem ist Hermann Geil 
optimistisch, dass die deutschen 
Meisterschaften in Pfullendorf 
am richtigen Ort ausgetragen 
werden. „Von der Infrastruk-
tur her ist der Seepark einfach 
optimal. Wir haben genügend 
Flächen zum Zelten, ausreichend 
Parkplätze. Alles ist vorhanden“, 
ergänzt Geil, der an den beiden 
Tagen eng mit Heike Gäng, der 

Pächterin des Seepark-Restau-
rants, zusammenarbeitet. Gäng 
bietet den Teilnehmern am 
Samstagmorgen ein Früh-
stück an und veranstaltet nach 
den Qualifikationsläufen am 
Freitagabend eine Party für das 
Teilnehmerfeld, zu dem unter 
anderem der mehrfache deut-
sche Meister Nicki Gührs gehört. 
Und über eine weitere Zusage 
freut sich Geil besonders: Julia 
Rick dreht ebenfalls ihre Runden. 
Rick wurde sechsmal Weltmeis-
terin, viermal Europameisterin 
und fünfmal deutsche Meisterin. 
„Die deutschen Meisterschaften 
haben damals eine große Nach-
frage für das Wasserskifahren 
erzeugt“, sagt Jörg-Arne Bias, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Pfullendorf. Als Bias kürzlich von 
Geil angerufen wurde, habe er 
ihm sofort seine Unterstützung 
zugesichert. „Es ist mal wieder 
an der Zeit und eine tolle Sache“, 
ergänzt Bias. Allerdings hofft 
Hermann Geil noch auf viel mehr 
Unterstützung – vor allem finan-
zielle. „Vonseiten des Verbands 
gibt es keine Unterstützung. Das 
ist so üblich in dieser Branche.“ 
Hermann Geil trägt demnach 
die Kosten für die Anreise und 
Verpflegung der Wakeboar-
der und einer mehrköpfigen 
Delegation, die in Pfullendorf 
übernachten wird. „Ich rechne 
mit Kosten zwischen 15 000 und 
20 000 Euro“, sagt Geil. Dagegen 
macht er keine Einnahmen, weil 
kein Eintritt von den Besuchern 
verlangt wird. „Einzig der Um-
satz für Essen und Trinken sind 
meine Einnahmen.“ Umso mehr 
freut sich Hermann Geil, dass 
die Stadtwerke ihm helfen. „Ich 
wünsche mir wirklich, dass noch 
weitere Sponsoren mitmachen. 
Diese Veranstaltung ist es wert.“

Kinder- und Jugendbüro

Spende erhalten
Pfullendorf/pa - Vom Riesen-Mi-
kado über den Hula-Hoop-Rei-
fen bis zum Netz voller Bälle, 
vom Hockey-Set über Springseile 
bis hin zu Badminton-Schlägern: 
Das Team des Pfullendorfer 
Jugendhauses freut sich über 
neues Spiel- und Sportzubehör. 
Gespendet hat das Paket im Wert 
von 1000 Euro der Rotary-Club 
Pfullendorf. Dessen Vertreter 
Anette Ebinger, Florian Hügle 
und Ulrich Körner übergaben 

die Geschenke an die Jugend-
haus-Mitarbeiter Sarah Mahlen-
brey, Andreas Roth und Corneli-
us Hornstein. „Damit haben wir 
eine neue Grundausstattung, 
die vorherige war einfach in die 
Jahre gekommen“, sagte Roth. 
Darüber hinaus spendete der Ro-
tary-Club weitere 200 Euro. Mit 
diesem Geld wird Kindern aus 
finanziell schwachen Familien 
die Teilnahme an verschiedenen 
Aktionen ermöglicht.

Netzwerk 50plus

Mittagstisch 
macht Pause 
Pfullendorf/pa  – Der gemein-
same Mittagstisch für Senioren, 
den das Netzwerk 50plus in 
Kooperation mit dem Gast-
haus „Deutscher Kaiser“ immer 
freitags von 11.30 bis 14 Uhr 
anbietet, macht wegen der Be-
triebsferien im „Kaiser“ eine kur-
ze Sommerpause. Der nächste 

Mittagstisch findet am Freitag, 
25. August, zu den üblichen 
Zeiten statt. Zum gemeinsamen 
Mittagstisch sind alle älteren 
Menschen eingeladen, Allein-
stehende ebenso wie Paare oder 
kleine Gruppen, die ihr Mittag-
essen gern in Gesellschaft ein-
nehmen und mit einem netten 
Gespräch verbinden möchten. 
Das Team vom „Kaiser“ reserviert 
einen eigenen großen Tisch für 
die Senioren. Eine Mitgliedschaft 
beim Netzwerk 50plus ist nicht 
erforderlich.

Netzwerk 50plus

Geänderte Fahrt 
nach Überlingen
Pfullendorf/pa – Wegen des gro-
ßen Andrangs bei den Führun-
gen durch die Lenk-Ausstellung 
„40 Jahre Zoff und Zwinkern“ 
in der Galerie „Fauler Pelz“ hat 
sich das Netzwerk entschlossen, 
eine Sonderführung zu bu-
chen. Dadurch ändert sich die 
Abfahrtszeit mit dem Regiobus 
nach Überlingen. Start ist jetzt 
bereits um 13 Uhr am Busbahn-
hof. Die Sonderführung beginnt 
um 14.30 Uhr. Die Ausstellung 
zeigt rund 60 Skulpturen und 

Die Wakeboard-Anlage im Seepark ist im August Austragungsort der Deutschen Meisterschaften.
  Foto: Thomas Warnack

Die Mitarbeiter des Jugendhauses freuten sich sehr über die neuen Spielsachen, die die Vertreter des Rotary-Clubs 
spendierten.  Foto: Sebastian Korinth
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Entwürfe des ebenso berühmten 
wie umstrittenen und durchaus 
satirisch provozierenden Bild-
hauers Peter Lenk. Die „Imperia“ 
im Konstanzer Hafen gehört 
zu seinen Werken, aber auch 
Martin Walser als Reiter über 
den Bodensee in Überlingen 
oder der „Jungbrunnen“ mit Graf 
Bernadotte im Pfullendorfer 
Seepark. Die Galerie befindet 
sich direkt an der Uferpromena-
de und wird vom Busbahnhof 
aus mit einem kleinen Spazier-
gang erreicht. Nach dem Aus-
stellungsbesuch bleibt genügend 
Zeit für einen Kaffee oder einen 
kleinen Bummel. Die Rück-
fahrt ist für 18.15 Uhr geplant, 
Ankunft in Pfullendorf um 19 
Uhr. Die Fahrtkosten betragen je 
nach Teilnehmerzahl etwa sechs 
Euro pro Person. Der Eintritt ins 
Museum mit Führung kostet, 
ebenfalls abhängig von der 
Teilnehmerzahl, etwa neun Euro. 
Der Ausflug wird von Charlotte 
Zoller begleitet. Anmeldungen 
nehmen Anthia Schmitt, E-Mail: 
schmitt-wald@t-online.de, 
und Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637 (Anrufbeantworter), 
bis 13. August entgegen.

Landjugend

Weinfest
Aach-Linz/pa - Die Mitglieder der 
Katholischen Landjugendbewe-
gung Aach-Linz laden vom 12. bis 
14. August zur 20. Auflage des 
traditionellen Weinfests in das 
Festzelt auf dem Martinsplatz ein. 
Start ist am Samstag, 12. August, 
mit der Börsenparty, bei der DJ 
Enable die Scheiben auflegt. An 
diesem Abend werden Bar & Wei-
zentheke zum Börsenparkett. Für 
alle Besucher gilt: Spekulieren, 
beobachten und günstig kaufen. 
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr 
mit einem Festgottesdienst in 
der Kirche. Anschließend spielt 
die Musikkapelle Aach-Linz zum 
Frühschoppen auf. Ein reichhal-
tiger Mittagstisch bietet alles, 
was das Herz an Kulinarischem 
begehrt. Ab 14 Uhr beweisen 
verschiedene Teams aus Aach-
Linz und der Umgebung ihren 
Kampfgeist beim Spiel ohne 
Grenzen. Gegen Abend gehört die 
Bühne der Kultband „Kehlbach 
Express“, die eine super Stim-
mung garantiert. Am Montag, 
14. August, findet ab 16 Uhr 
der beliebte Feierabendhock mit 

musikalischer Umrahmung durch 
die Jugendkapelle Wald und den 
Musikverein Großschönach statt. 
Ab 20 Uhr sorgt zum Ausklang 
des dreitägigen Fests die Band 
„Blue Bears“ mit ihrer Musik für 
gute Laune.

DAV

Seniorenfahrt 
nach Au
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein bietet am 14. Und 
15. September eine zweitägi-
ge Busfahrt für ihre Senioren 
zum Haus Don Bosco in Au im 
Bregenzerwald an. Es werden 
35 Teilnehmer benötigt. Da der 
Bus mit Fahrer gebucht werden 
muss, wird um verbindliche An-
meldung bis spätestens 14. Au-
gust bei Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637 (Anrufbeantworter) 
oder E-Mail: charlottezoller@
hotmail.com, gebeten.

Schwäbischer Albverein

Wanderung
Pfullendorf/pa – Die Ortsgrup-
pe Pfullendorf im Schwäbi-
schen Albverein bietet für ihre 
Mitglieder und wanderfreudige 
Gäste am Samstag, 5. August, 
eine ganztägige Wanderung 
mit Xaver und Rosa Müller an. 
Die Wanderung findet auf dem 
neuen Premium- und Panora-
mawanderweg rund um Ulm mit 
nur kleineren An- und Abstiegen 
statt. Die Strecke beträgt etwa 
zwölf Kilometer. Unterwegs 
ergeben sich herrliche Ausblicke 
auf Ulm. Außerdem wird die 
Bundesfestung durchwandert 
und es gibt Erklärungen zu der 
Festung ist ihrer gewaltigen 
Ausdehnung und ihrer ge-
schichtlichen Bedeutung. Wer 
nicht wandern will, kann den Tag 
zu einem  Stadtbummel nutzen. 
Im Anschluss an die Wanderung 
oder den Stadtbummel ist ein 
Besuch des Barfüße –Biergar-
tens im Glacis Park in Neu-Ulm 
geplant. Abfahrt ist um 8.15 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz, Rück-
kehr gegen 19 Uhr. Die Fahrtkos-
ten betragen 15 Euro pro Person. 
Kinder bis 14 Jahre in Begleitung 
Erwachsener fahren kostenfrei.  
Eine Anmeldung bei Hartmuth 

Dinter, Telefon 07552/7259, ist 
erforderlich und wird bis Freitag, 
4. August, um 12 Uhr angenom-
men. 

PSV Spitalmühle

Hoffest
Pfullendorf/pa – Der Pferdes-
portverein Spitalmühle lädt am 
Samstag, 5. August, erstmals zu 
einem Hoffest auf der Spital-
mühle der Familie Barthel am 
Andelsbach ein. Beginn ist um 
18 Uhr. Ab 20 Uhr unterhält die 
Band „Blue Bears“. Bei schlech-
tem Wetter findet das Fest in der 
Reithalle statt. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Netzwerk 50plus

Weblotsen 
machen Pause
Pfullendorf/pa – Die Computer-
abteilung im Netzwerk 50plus 
legt während der Sommerferien 
eine Pause ein. Die nächsten 
Angebote finden im September 
statt und werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Feuerwehr

Außergewöhnliche 
Übung
Pfullendorf/stt – Die Freiwillige 
Feuerwehr Pfullendorf mit ihren 
Abteilungswehren hat bei einer 

außergewöhnlichen Übung im 
Waldfreibad gezeigt, dass sie 
nicht nur im Brandfall und bei 
Unfällen ein verlässlicher Retter 
ist. Gemeinsam mit dem Gefahr-
gutzug des Kreises stellte sich 
die Wehr der Herausforderung 
eines Chlorgasunfalls. 
Ein Schreckensszenario, nicht 
nur für die Badegäste und das 
Aufsichtspersonal, sondern 
auch für die Spaziergänger in 
der Fuchshalde und die An-
wohner am Gärtnersberg hat 
sich im Waldfreibad abgespielt: 
Beim Anschließen eines neues 
Chlorgasfasses hat es dem 
Bademeister die Verschlussmut-
ter aus der Hand gerissen. Eine 
große Menge giftiges Chlorgas 
trat aus und zog als gefährliche 
Wolke über das Schwimmbad 
und hinauf in den Wald und in 
das Wohngebiet. Glücklicherwei-
se handelte es sich nur um eine 
Feuerwehrübung. Im Ernstfall, so 
Jörg-Arne Bias von den Stadt-
werken bei der anschließenden 
Besprechung, wäre ein solcher 
Unfall neben einem Badeunfall 
das Schlimmste, was im Bad 
passieren kann. „Ich fand die 
Übung beeindruckend, Sie lassen 
mich ruhiger schlafen“, sagte 
Bias den Feuerwehrleuten. 
Die waren aus allen Ecken des 
Kreises angerückt, denn Pfullen-
dorfs stellvertretender Komman-
dant Manuel Dippel, in dessen 
Verantwortung die Einsatzlei-
tung lag, hatte in richtiger Ein-
schätzung der Gefahrenlage den 
Gefahrgutzug des Landkreises 
Sigmaringen angefordert. Rund 
100 Feuerwehrleute aus Pful-
lendorf, Mengen, Bad Saulgau, 
Sigmaringen und Meßkirch mit 
ihren Spezialausrüstungen sowie 

die Schnelleinsatzgruppe des 
Pfullendorfer Roten Kreuzes wa-
ren im Einsatz. Sie kümmerten 
sich nicht nur um die Menschen 
im Freibad, sondern waren auch 
auf den Spazierwegen und im 
Wohngebiet unterwegs, um dort 
nach verletzten Menschen zu 
suchen oder die Bewohner auf-
zufordern, im Haus zu bleiben 
und ihre Fenster zu schließen. 
Chlorgas, das in Schwimmbä-
dern zur Wasserdesinfektion 
verwendet wird, habe eine stark 
ätzende Wirkung auf die Haut 
und reize die Atemwege bis hin 
zu Bluthusten, Atemnot und 
tödlichem Atemstillstand, erklär-
ten Pfullendorfs Kommandant 
Dieter Müller, der als Beobachter 
an der Übung teilnahm, und 
Bademeister Markus Eggerl. Für 
die Pfullendorfer Feuerwehrleu-
te, die als erste zur Stelle waren, 
stand es deshalb im Vorder-
grund, die Menschen aus dem 
Gefahrenbereich zu bringen, 
Verletzte zu suchen und die 
Chlorgaswolke einzudämmen. 
Der Gefahrgutzug kümmerte 
sich um das Chlorgasfass und 
die kontaminierten Gegenstän-
de, nahm Messungen vor und 
richtete den Dekontaminierplatz 
ein, an dem jeder, Badegast oder 
Feuerwehrmann, abgeduscht 
wurde. In einer Wanne selbst-
verständlich, denn der giftige 
Stoff hätte, einmal in die Kanali-
sation gelangt, fatale Folgen für 
die Kläranlage. 
Nach rund 90 Minuten gab 
Manuel Dippel bei einer Lagebe-
sprechung Entwarnung. Für ihn 
und die Feuerwehrleute gab es 
bei der Nachbesprechung Lob 
von Frank Wächter, Obmann des 
Gefahrgutzugs aus Bad Saulgau, 

Am Dekontaminierplatz wurde alles gereinigt und entfernt, was mit dem giftigen Gas in  Berührung gekommen war. 
 Foto: Anthia Schmitt
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und vom stellvertretenden 
Kreisbrandmeister Frank Seeger 
aus Mengen. „Sie haben alles im 
Griff gehabt und die richtigen 
Maßnahmen getroffen“, sagte 
Wächter, bevor es für die Feu-
erwehrleute nach dem Einsatz, 
bei dem viel mit erschweren-
den Schutzmaßnahmen wie 
Gasmaske und Spezialanzügen 
gearbeitet wurde, eine Stärkung 
gab.

Härle-Schule

Konrektor 
 verabschiedet
Pfullendorf/pa - Mit einer 
emotionalen Feier haben sich die 
280 Mädchen und Jungen der 
Grundschule am Härle von Kon-
rektor Ulrich Leibbrand verab-
schiedet. Er ging mit Ablauf des 
Schuljahrs in den Ruhestand. 
„Lasst euch nicht vormachen, 
dass früher alles besser war“, 
gab Ulrich Leibbrand den Kin-
dern mit auf den Weg, bevor alle 
zusammen „Die Schule ist aus“ 
sangen und auf dem Sportplatz 
zahlreiche bunte Luftballons 
in den Himmel steigen ließen. 
Für Ulrich Leibbrand war es 
eine faustdicke Überraschung, 
dass Schüler und Kollegen am 
Vormittag in der Mensa auf ihn 

warteten. Der Pensionär in spe 
nahm erst einmal Ehefrau Eva 
Riede-Leibbrand in den Arm, 
drückte Maximilian Groß vom 
staatlichen Schulamt die Hand 
und wurde von den Kindern 
mit ohrenbetäubenden „Herr 
Leibbrand!“-Rufen empfangen. 
„Lieber Herr Leibbrand“, sagte 
Jule. „Wir sind zusammenge-
kommen, um uns von dir zu ver-
abschieden. Aber so leicht lassen 
wir dich nicht gehen.“ Und 
tatsächlich hatten sich Lehrer 
und Schüler zum Abschied des 
Konrektors so einiges einfallen 
lassen, zum Beispiel einen Zwer-
genabschied mit Puppentheater 
und Gesang. Damit erinnerten 
die Kinder daran, dass Leibbrand 
seine Schüler gern als Zwerge 
bezeichnet. „Herr Leibbrand 
geht in Pension“, wusste einer 
der Zwerge zu berichten. „Eine 
Pension? Was ist das?“, fragte 
ein anderer. Die Antwort: „Da 
geht man hin, wenn man zu alt 
ist zum Arbeiten.“ „Aber Herr 
Leibbrand ist doch noch gar 
nicht alt!“ Herr Leibbrand habe 
mit ihnen doch immer so wit-
zige Filme geguckt, berichteten 
die Zwerge. „Wer soll jetzt mit 
uns Filme gucken?“, fragte einer, 
bevor alle ins Lied „Ein Hoch auf 
unseren Konrektor“ einstimm-
ten. „Kleine Menschen brauchen 
so große Herzen wie deins“, hieß 
es im Anschluss vonseiten der 
Kinder. 
„Ich hatte mir das Ausschei-
den aus dem Schuldienst zwar 
anders vorgestellt, aber es war 
trotzdem klasse“, sagte Ulrich 
Leibbrand in seinen Abschieds-

worten. Weil Schulleiterin Heike 
Müller seit November krank-
heitsbedingt ausfiel, musste 
Leibbrand in seinem letzten 
Dienstjahr die Leitung der Schu-
le übernehmen – mit Unterstüt-
zung der Lehrerinnen Patricia 
Bachstein und Sonja Ray, bei 
denen sich der stellvertretende 
Schulamtsleiter Maximilian Groß 
dafür ausdrücklich bedankte. 
Leibbrand wiederum dankte sei-
ner Ehefrau für den einen oder 
anderen fachlichen Rat sowie 
seinen Kollegen, dem Elternbei-
rat und dem Schulamt für die 
gute Zusammenarbeit. „Meine 
Kollegen hatten Geduld mit mir, 
auch wenn der Vertretungsplan 
zum fünften oder sechsten Mal 
umgeschrieben werden musste“, 
sagte der scheidende Konrektor. 
Seine Kollegen verabschiedeten 

sich von ihm mit einem großen 
Ulrich-Leibbrand-Porträt, zu-
sammengesetzt aus Fotos seiner 
Schüler. Maximilian Groß berich-
tete von einem guten persönli-
chen Draht. „Ein Urgestein der 
Grundschule nimmt Abschied“, 
hieß es von Seiten des Elternbei-
rats. Mit Ulrich Leibbrand gingen 
auch Erfahrung, Hilfsbereit-
schaft und Einsatzbereitschaft. 
„So habe ich Sie im persönlichen 
Gespräch kennengelernt“, sagte 
Vorsitzender Alexander Mayer. 
„Danke dafür, dass Sie so sind 
wie Sie sind und dafür, dass Sie 
immer ein offenes Ohr hatten.“ 
Für den Förderkreis der Schule 
sprach dessen Vorsitzender 
Martin Fröhlich. Er überreichte 
Ulrich Leibbrand ein Schweizer 
Offiziersmesser mit Höhenmeter, 
Thermometer und Korkenzieher. 
Mit diesem „Opa-Überlebens-
kit“, so Fröhlich, sei Leibbrand 
für die Ausflüge mit seinen 
Enkelkindern hoffentlich bestens 
gerüstet.

Kasimir-Walchner-Schule

Schulzeit beendet
Pfullendorf/pa - Die Kasi-
mir-Walchner-Schule hat sich 
im Rahmen einer Feierstunde 
von den Schülern Jennifer 
Beifort, Laura Mutter, Engin 
Can, Amir Bejzaku und Luca 
Pettorossi verabschiedet. Alle 
fünf besuchen nach den Ferien 
die Förderberufsfachschule in 
Sigmaringen. Luca Pettorossi 
absolvierte die Hauptschul-
abschlussprüfung. Dass die 
Neuntklässler nun entlassen 

werden, solle gebührend gefei-
ert werden, sagte Karl-Robert 
Kempf, stellvertretender Leiter 
der Kasimir-Walchner-Schule. 
Die Schüler aller Stufen trugen 
zum Gelingen der Feier bei. 
„Nun habt ihr es geschafft: 
Lange Vorbereitungen auf den 
Tag hin, über Wochen und 
Monate, liegen hinter euch. 
Glaubt an euch und euer 
Potenzial. Und egal, welchen 
Weg ihr einschlagt, geht ihn bis 
zum Ende“, sagte Elternspre-
cherin Alexandra Kraus zu den 
Schülern. Jennifer Beifort, Laura 
Mutter, Engin Can, Amir Bejzaku 
und Luca Pettorossi gaben 
anschließend einen kleinen 
Rückblick auf ihre Schulzeit. 
„Manch einer ist froh, dass 
die Schulzeit zu Ende ist, aber 
andere werden den Schulalltag 
vermissen“, sagte Luca Petto-
rossi. „Wir sind sehr gespannt, 
was in den nächsten Jahren auf 
uns zukommen wird“, ergänzte 
Laura Mutter. Im Namen der 
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
überreichte Regionaldirektor 
Bernd Ruther den Mathema-
tikpreis an Luca Pettorossi. 
Eine Prüfung zu wagen und 
für den Hauptschulabschluss 
in die Sechslinden-Schule zu 
gehen – für diesen Schritt 
bekam Pettorossi ein Lob des 
dortigen Schulleiters Thomas 
Randecker. Die Mädchen und 
Jungen der Kasimir-Walch-
ner-Schule seien allerdings so 
gut vorbereitet, dass sie diesen 
Schritt wagen können, sag-
te er. Einfach sei es dennoch 
nicht. Schließlich würden die 
Jugendlichen einmal schriftlich 
und in allen Fächern mündlich 
geprüft, sagte Randecker. Den 

Inmitten seiner Schüler nahm Konrektor Ulrich Leibbrand Abschied von der Härle-Schule. Er ging mit Ende des 
Schuljahrs in den wohlverdienten Ruhestand.  Foto: Sebastian Korinth

Die Entlassschüler der Kasimir-Walchner-Schule stellten ihre Zukunftspläne vor. Sie besuchen im Herbst die Förder-
berufsfachschule in Sigmaringen.  Foto: Cäcilia Krönert
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Sozialpreis erhielt Laura Mutter 
Volksbankdirektor Werner Groß. 
Eva Riede-Leibbrand, Rektorin 
der Kasimir-Walchner-Schule, 
dankte Alexandra Kraus und 
Silke Mutter, die sich zehn be-
ziehungsweise sieben Jahre lang 
als Elternvertreter engagiert 
hatten. Verabschiedet wurde 
auch Gisela Rusch, die nach 
über 40 Jahren an der Schule in 
den Ruhestand geht.

Judo

Kreismeister 
geworden
Pfullendorf/pa - Bei den Kreis-
meisterschaften der Altersklasse 
U10 in Donaueschingen nahmen 
fünf junge Judoka des Turnver-
eins Pfullendorf teil. Bei  einem  
stark  besetzten  Teilnehmerfeld 
zeigten  sich  die  Pfullendorfer  
Judoka  in der jeweiligen Ge-
wichtsklasse hervorragend  vor-
bereitet.  Marius  Kletti  wurde  
Kreismeister. Moritz Mehltretter  
erreichte  den  zweiten  Platz. 
Collin Farkas und Max Wol-
fensberger belegten den vierten 
Platz und Kerim Gündüz wurde 
Fünfter.

Reiten

Spannende 
 Wettbewerbe
Aach-Linz/stt - Rund 200 Reiter 
und Amazonen sowie 100 Kut-
schenfahrer hat der Reit- und 
Fahrverein Aach-Linz für sein 
diesjähriges Turnier erwartet. Al-
lerdings schreckte wohl die un-
sichere Wetterentwicklung den 
einen oder anderen Pferdesport-
ler ab, sodass die Teilnehmerzahl 
etwas unter den ursprünglichen 
Meldungen blieb. Dabei fanden 
die Reiter ideale Bedingungen 
vor, denn ein heftiges Unwetter 
in der Nacht auf Sonntag hatte 
den bis dato knochentrocke-
nen Reitplatz in einen perfekt 
weichen und für die Reiter und 
Rösser völlig unbedenklichen 
Rasen verwandelt. 
Bei schönstem Sonnenschein 
und vor einer stattlichen Zu-
schauerkulisse gingen am ersten 
Turniertag die Reitwettbewerbe 
um die begehrten Schleifen und 
Preise über die Bühne. Start 
war bereits um 7 Uhr mit  den 
Dressurprüfungen. Am Nach-
mittag sahen die Besucher 
spannende Springprüfungen, die 
in der Springprüfung der Klasse 
L mit Stechen ihren Höhepunkt 
fanden. Am Montag gehörte der 
Parcours den Kutschenfahrern, 
die unter den aufmerksamen Bli-
cken der Wertungsrichter in der 
Dressur und im Hindernisfahren 
antraten. Auch hier säumten 
zunächst viele Zuschauer den 

Reitplatz. Einsetzender Niesel-
regen am Nachmittag bewog 
allerdings manchen, in die Gerä-
tehalle, wo die Vereinsmitglieder 
hinter der Bewirtungstheke und 
am Kuchenbuffet alles dafür 
taten, um ihren reitenden und 
zuschauenden Gästen einen an-
genehmen Tag zu bereiten, oder 
wenigstens unter das Dach der 
Veranda umzuziehen. Während 
die 263 bienenfleißigen Mitglie-
der des Vereins durchweg beim 
Bewirten, beim Umbauen des 
Parcours, an der Meldestelle oder 
mit einer der vielen sonstigen 
anfallenden Aufgaben beschäf-
tigt waren, konnten die Helfer 
des Pfullendorfer Roten Kreuzes 
am Parcoursrand ein eher 
ruhiges Wochenende erleben. 
Ihre Hilfe wurde glücklicherweise 
nicht gebraucht.

Konfirmation

Auf den Spuren 
Luthers
Pfullendorf/pa - 28 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden der 
evangelischen Kirchengemeinde 

verbrachten fünf Tage vor den 
Toren der Lutherstadt Wit-
tenberg. Möglich wurde diese 
Fahrt durch die Organisation 
des sogenannten Konficamps. 
Anlässlich des Reformations-
jubiläums wird so über einen 
Zeitraum von 14 Wochen jeweils 
1500 Konfirmanden und ihren 
Betreuern ein besonderes High-
light angeboten. Pfarrer Hans 
Wirker und Gemeindediakonin 
Tina Boy nutzten dieses Angebot 
gern und traten gemeinsam mit 
fünf weiteren Betreuern und 
28 Jugendlichen, die sich zum 
großen Teil noch nicht kann-
ten, die lange Zugfahrt an. Auf 
dem Gelände des Konficamps 
bewohnten sich gemeinsam mit 
einer Gruppe aus Cottbus das 
Zeltdorf Malmö mit zehn Schlaf-
zelten und einem Aufenthalts-
zelt, eines von fünf Zeltdörfern, 
die wiederum eines von vier Un-
terzentren bildeten. In der Mitte 
aller Unterzentren befand sich 
das große Veranstaltungszelt für 
über 1000 Personen und weitere 
Einrichtungen. Konfirmanden 
aus ganz Deutschland lebten 
hier für eine Weile zusammen. 
Auch das Wetter tat seinen 
Anteil, um dieses Camp zu 
einem ganz besonderen Erleben 
werden zu lassen. 
Andachten, Arbeit mit Bibel-
texten, Filmsequenzen, Grup-
pen- und Einzelarbeiten und 
der intensive Austausch in der 
Gruppe bildeten die Arbeits-

einheiten an den Vormittagen. 
Nachmittags gab es zahlreiche 
Workshops und gegen Abend 
dann vielfältige Angebote für 
Spiel, Sport, Spaß und Span-
nung. Nach dem Abendessen 
ging es zum Großzelt, um den 
Willkommensabend, die Disco 
und zum Abschluss die Konfi-
camp-Gala mit anschließendem 
Gottesdienst zu feiern. An einem 
Tag mussten die Jugendlichen 
mit der „Lutherverschwörung“ 
ein groß angelegtes Strate-
giespiel für sich entscheiden. 
An einem anderen Tag stand 
der Ausflug nach Wittenberg 
auf dem Programm. Bei einer 
jugendgerechten Führung 
tauchten die Konfirmanden im 
Melanchthonhaus in das Leben 
von Philipp Melanchthon ein 
und erfuhren viel Neues über 
seine wichtige Rolle bei Bibel-
übersetzung und Reformation. 
Das Luther-Panorama zog die 
Jugendlichen in seinen Bann, 
bevor nach einem kleinen Stadt-
bummel eine Andacht in der 
Schlosskirche stattfand. An der 
Pforte dieser Kirche soll Luther 
seine 95 Thesen angeschlagen 
haben und hier liegen er und 
Philipp Melanchthon begraben. 
Die Pfullendorfer Konfirman-
den waren erstmals als Gruppe 
unterwegs. So war ein weiteres 
großes Ziel dieser besonderen 
Ausfahrt, dass sich die Jugend-
lichen als Konfirmandengruppe 
gut zusammenfinden. Schließ-

Die jungen Judoka des Turnvereins heimsten in Donaueschingen tolle Erfol-
ge ein.  Foto: privat

Schöne Pferde und spannende Wettkämpfe sahen die Zuschauer beim Reit- und Fahrturnier in Aach-Linz. 
 Foto: Anthia Schmitt



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 4. August
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.20 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 5. August
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 6. August – Fest Ver-
klärung des Herrn
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 8. August
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 9. August
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
Freitag, 11. August
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Messfeier
Samstag, 12. August
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 13. August – 19. 
Sonntag im Jahreskreis
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 15. August
19.00 Uhr Festliche Messfei-
er mit Segnung der Kräuter, 
anschließend Lichterprozession 
nach Maria Schray
Mittwoch, 16. August
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier#

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 5. August
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
Samstag, 12. August
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 6. August – Verklä-
rung des Herrn
8.45 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 6. August – Verklä-
rung des Herrn
14.00 Uhr Taufe der Kinder 
Lean Kretzdorn, Diego Sgarlata, 
Ronja Brier und Lea Hühn

Montag, 7. August
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vor-
lesung
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis
Sonntag, 13. August – 19. 
Sonntag im Jahreskreis
14.00 Uhr Mottschieß Mess-
feier mit Kräutersegnung, 
anschließend gemütliches 
Beisammensein
Montag, 14. August
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vor-
lesung
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 6. August – Verklä-
rung des Herrn
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 8. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Montag, 7. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 10. August
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 13. August – 19. 
Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Festliche Messfeier 
zum Patrozinium
Montag, 14. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes Schr-
amm Telefon 07552/92284-13, 
eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-

sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs, don-
nerstags 14 – 17 Uhr, montags 
und freitags am Nachmittag 
geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Michael Zoller 
und Erika Geiger Miller, Probe: 
dienstags, 20 Uhr in der Stadt-
kirche
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466
  
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolping-
haus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 5. August
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 6. August – Verklä-
rung des Herrn
9.15 Uhr Messfeier in Wal-
bertsweiler
10.30 Uhr Messfeier in Groß-
schönach
Dienstag, 8. August
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 11. August
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 13. August – 19. 
Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 15. August
9.00 Uhr Messfeier in Herd-
wangen
20.00 Uhr Messfeier in Wald, 
anschließend Lichterprozession

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634

Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten 
Pfarrbüro Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 6. August – 8. Sonn-
tag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe, Prädi-
kant Lallathin
Sonntag, 13. August – 9. Sonn-
tag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
Wirkner

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416
Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 Pful-
lendorf, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail (persönlich, 
seelsorgerlich): Evangelisches.Pfarr-
amt@kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina Boy, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, 
Telefon 07552/9339926, eMail: 
tina.boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthonweg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 Uhr, 
Donnerstag 16 – 19 Uhr, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail: Birgit.Spaehler@kirche-pful-
lendorf.de
Vorsitzender des Kirchengemein-
derats: Hans Wirkner, Telefon: 
07552/8163, eMail: hans.wirkner@
kirche-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsitzender: Jörg 
Pathel, Telefon 07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi,  
Telefon 07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Kinderbetreuung
Dienstags 20.00 Uhr Bibelkreis,  
Mühlensteigle 9. Versamm-
lungsraum: Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwochs 20 Uhr Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp,  
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags 9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium in 
polnischer Sprache 
Versammlungsraum: Bleichestr. 2 
www.jw.or

K I R C H E N N A C H R I C H T E N



11

Kirchen / Beratungen

lich haben sie bis zum nächsten 
Mai noch einige Konfirman-
denblöcke, bevor sie dann in 
der Christuskirche konfirmiert 
werden. Auch dieses Ziel konnte 
erreicht werden, wie sich spä-
testens bei der langen Rückfahrt 
mit der Bahn gezeigt hat.

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 
Uhr

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30

Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Hubert Eberle, Tele-
fon 07585/9358054, Rolf Back 
07576/674  

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm, Te-
lefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmarin-
gen, Außenstelle Pfullen-

dorf, Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus), Termi-
ne nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788

Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkranken und 
deren Angehörige
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Don-
nerstag im Monat, 14 – 16 Uhr, 
Telefon 07571/730155

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen 

Offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell übertragba-
re Krankheiten
Donnerstags, 15 – 18 Uhr im 
Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr
Kontakt: Telefon 
07572/7137368, E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt@lrasig.de

Die Pfullendorfer Konfirmanden nahmen am Conficamp in Wittenberg teil.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de

Ihre Adresse 

für 

ge  schmack  voll 

ge  stal  tete 

Grab  denk  male

Stein  metz- und

Stein  bild  hau  er  mei  ste  rin

Re  stau  ra  to  rin im Stein  metz- 

und Stein  bild  hau  er  hand  werk

Fried  hof  strasse 9 · 88630 Pful  len  dorf 

Te  le  fon 0 75 52 / 85 57 · Te  le  fax 0 75 52 / 88 72

Ihr starker
Werbepartner

in der Region.
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Veranstaltungen

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Sonntag, 6. August, 11 Uhr
Obertor, Räuberführung
Mittwoch, 9. August, 17 Uhr
Marktplatz, Kellerführung
Mittwoch, 16. August, 14.30 
Uhr
Weltladen, Pfullendorfer Un-
ternehmerwelten 

Stadtbücherei
Donnerstag, 3. August, 15 Uhr
Lenkbrunnen im Seepark, Mär-
chen im Seepark
Freitag, 4. August, 16.30 Uhr
Stadtbücherei, Basteln für Kin-
der

Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
In den Ferien geschlossen
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Kochwerk-
statt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad
Täglich von 9 – 20 Uhr geöff-
net
Mittwochs ab 6.30 Uhr

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr

Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Ab 14. August Sommerpause 
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 7 – 
12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wo-
chenmarkt

FERIENREGION 
 NÖRDLICHER BODENSEE

Donnerstag, 3. August – Sonn-
tag, 6. August
Zußdorf: Freilichttheater, The-
atertage
Info-Telefon: 07503/3000729

Freitag, 4. August, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-
rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Freitag, 4. August, 17.30 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum, Abendwanderung im 
Moor, anschließend Abendpro-
gramm

Anmeldung: 07503/739

Freitag, 4. August – Montag, 7. 
August
Ostrach: Eichbühlfest

Samstag, 5. August, 21 Uhr
Illmensee: Campingplatz, Fa-
ckelwanderung

Samstag, 5. August, 10 + 14 
Uhr
Sonntag, 6. August, 10 + 14 
Uhr
Illmensee: Seglerparkplatz, 
Schnuppersegeln
Anmeldung: 0751/92988

Sonntag, 6. August
Ostrach-Einhart: Bürgerhaus, 
Schlepperturnier

Sonntag, 6. August
Pfullendorf: Haltestelle am 
Stadtgarten, Radexpress Ober-
schwaben
Info-Telefon: 07552/251131

Montag, 7. August, 18 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Höchs-
ten“, Vollmondschlemmerbüf-
fet
Anmeldung: 07555/92100

Dienstag, 8. August, 10 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutz-
zentrum Outdoor Cooking für 
Kinder
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 9. August, 14 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvor-
platz, Mittwochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

Freitag, 11. August, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-
rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 12. August, 21 Uhr
Illmensee: Campingplatz, Fa-
ckelwanderung

Samstag, 12. August, 10 Uhr
Ostrach-Habsthal, Kloster Hab-
sthal, Thementag „Kräuter“

Samstag, 12. August – Montag, 
14. August
Pfrungen: Riedfest

Sonntag, 13. August
Pfullendorf: Haltestelle am 
Stadtgarten, Radexpress Ober-
schwaben
Info-Telefon: 07552/251131

Dienstag, 15. August
Wilhelmsdorf: Naturschutz-

zentrum, Traumfänger basteln 
für Kinder
Anmeldung: 07503/739

Mittwoch, 16. August, 14 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvor-
platz, Mittwochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

KULTUR

Seepark
Donnerstag, 10. August
Freitag, 11. August
Samstag, 12. August
Keep it Real Jam

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 3. August, 15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Spielkreis 
Mittwoch, 16. August, 13 Uhr
Busbahnhof, Fahrt zur 
Lenk-Ausstellung nach Über-
lingen
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Männer

Radler-Club
Donnerstag, 3. August, 20 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Radler-Stammtisch 

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Frei-
es Klettern 

Schwäbischer Albverein
Samstag, 5. August, 8.15 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wande-
rung

TSV Aach-Linz Volkssport
Samstag, 5. August
Sonntag, 6. August
Schlossgarten-Halle, Volks-
wandertag
Samstag, 12. August, 12 Uhr
Sonntag, 13. August, 7 Uhr
Volkswandern in Kehlen

PSV Spitalmühle
Samstag, 5. August, 18 Uhr
Spitalmühle, Hoffest

Landjugend Aach-Linz
Samstag, 12. August, 20 Uhr
Sonntag, 13. August, 10 Uhr
Montag, 14. August, 16 Uhr
Martinsplatz, Weinfest 

VdK
Montag, 7. August, 17 – 19 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde der Soziallotsen

Skatburg
Donnerstag, 10. August, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend 

DLRG
Montags, 18 Uhr
Waldfreibad, Jugendschwimm-
gruppe
Montags, 19 Uhr
Waldfreibad, Rettungs-
schwimmgruppe

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeon-Orchester Aach-
Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Voro-
rchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
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Veranstaltungen
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Fol-
kloretanz mit Johanna Voch-
azer

Gesangverein
Mittwochs, 19.45 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 27. Juli, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Tref-
fen 

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet

Christuskirche
Freitags, 19 – 21 Uhr
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 
Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth

Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
In den Ferien geschlossen
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Dienstags + donnerstags von 
16 - 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Treffpunkt Mühlencafé

Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 – 16 Uhr geöff-
net

Stadtmuseum im „Alten Haus“
Samstags, 14 – 16 Uhr geöff-
net

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Tierpark Jägerhof
Dienstags – sonntags, 11 – 18 
Uhr
Montags geschlossen

Abenteuergolf im Seepark
Täglich, 9 – 20 Uhr

Fußballgolf im Seepark
Täglich, 9 – 20 Uhr 

Elternschule
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Meet & Speak
Donnerstag, 3. August, 19.30 
Uhr
Gasthaus „Mohren“, Eng-
lisch-Stammtisch

SPORT

Achtung: In den Ferien teilwei-
se Änderungen

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18 – 20 Uhr

Schlossgarten-Halle, Sportab-
zeichen-Training 

Nordic Walking
Dienstags, 18 Uhr
Donnerstags, 18 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking

TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene
 
TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde
 
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Turnen Seniorinnen
Härle-Turnhalle
Montags: 17 Uhr
Montags: 20 Uhr
Dienstags: 16 Uhr

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 
Dienstag, 23. Februar, 18 + 19 
Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-

halle
Freitags, 18.30 Uhr, Här-
le-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags + freitags, 18.30 Uhr
Fuchshalde, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-
king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Funktio-
nelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, Step-Ae-
robic

Jede Woche 
umfassend 
informiert. 

  

DANKSAGUNG 
 

STATT KARTEN 
 
 
 

 
 
 
 

Pfullendorf, 
im August 2017 

 

Herzlichen Dank, sagen wir allen, 
die ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten  
und mit uns gemeinsam von 
unserer lieben Mutter Abschied 
nahmen. 
 

Gerda 
Stengele 

† 11. Juli 2017 
 

Besonderer Dank: 
 

- Herrn Pfarrer Dias Mertola 
- dem Praxisteam Dr. Winter 
- dem Alten / Pflegeheim am 
  Alten Spital für die liebevolle 
  Betreuung 
- der Sozialstation 
- der Hospizbegleitung 
 

Im Namen aller Angehörigen 
Siegfried Forster und Erika Kaister 

Danksagungen
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sagt. Pfullendorf aktuell wird auf 
100% Recyclingpapier gedruckt.

HOLZHAUER entwickelt und produziert kunden-
spezifische, anspruchsvolle Kalt- und Halbwarm-
Massivumformteile. An unserem Standort in 
Sigmaringendorf sind rund 170 Mitarbeiter tätig. Die von 
uns entwickelten und produzierten Bauteile werden in 
Großserie gefertigt und kommen bei internationalen 
Kunden aus der Automobil- und Elektroindustrie zum
Einsatz. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Mitarbeiter in der Produktion m/w
Mitarbeiter im Werkzeugbau m/w
Mitarbeiter in der Anlagentechnik m/w 
Mitarbeiter in der Entwicklung m/w

Ihre Bewerbungsunterlagen 
(Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf, Ausbildungs-, 
Arbeits-, Fortbildungs-
zeugnisse) senden Sie bitte an 
unsere Personalstelle. 

Nähere Informationen unter 
www.holzhauer.de/karriere/

H
D- Tel  +49 7571 7446-172 

Suchen Putzkraft ab sofort
für Duschen/Umkleiden. 

Täglich ab 7 Uhr für ca. 1 Std. 
oder nach Vereinbarung

Wasserskipark Pfullendorf
Tel.: 07552/938741

info@wasserskipark-pfullendorf.de

Sonntagsjob für Aufgeweckte!!
Ich suche zuverlässige Person/en  w/m, die am Sonntagmorgen 

einen festen Kundenstamm im Teilgebiet von Pfullendorf, Aach-Linz und 
Denkingen mit Bild und Welt am Sonntag beliefern.

Die Gebiete können auch aufgeteilt werden. Guter Verdienst.
Näherer Infos unter 01 72 / 8 56 45 34 Ingrid Metzger

Aktion gültig bis 15. August 2017
** Wohnungs- und Hausschätzung **

nach dem Verkehrswert: Euro 350,- + MwSt.

GERHARD SIENER – Bankk. · Immobilien · Gutachten
88662 Überlingen · Tel. 0171-6203541 · g.siener@siener-immobilien.de

Kaufgesuche: Bauplätze + Häuser – Zustand egal

Seit 1973

BOSCH
IMMOBILIEN- 

VERWALTUNGEN

Verwalten, Verkaufen,
Vermieten

Hausmeister 
gesucht!

als geringfügig Beschäftigter für 
kleine Wohnanlage in Pfullendorf.

Tel. 0 75 52 / 65 75

Großer Geflügelverkauf
Enten, Gänse und Mast, bitte vorbestellen!

gg

am Dienstag, 8.8. + Dienstag, 5.9.17
in der Nähe des Raiffeisenmarkts
88630 Pfullendorf – 9.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte
Telefon 0 52 44 / 89 14 · Fax 0 52 44 / 7 72 47

Stellenangebote



Otterswanger Str. 7/5 · 88630 Pfullendorf · gegenüber Jet-Tankstelle

• große Ausstellung
• meisterliche Planung
• innovative Küchenhersteller
• exklusives Küchenzubehör
• Napoleon Grills

leid
enschaftlicheH

andwerkskun

st

Von der Planung
bis zur Ausführung
– alles aus einer Hand.

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT  0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

• Kranken- und 
   Altenpfl ege
• Hauspfl egehilfe
• Rufbereitschaft  
   rund um die Uhr
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuungsgruppe

Sozialstation
St. Elisabeth 
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Kirchliche Sozialstationen im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V.

 (0 75 52) 12 12   Überlinger Str. 1 • 88630 Pfullendorf

Wir beraten, unterstützen; 
damit Sie nach ihren Werten zu 
Hause leben können, sich dabei 
aufgehoben und geborgen fühlen.

„Ich fühle mich 
     geborgen“

kontakt@sozialstation-pfullendorf.de

Zahnarzt Dr. med. dent.
Wolfgang Blien

Kinderzahnheilkunde · Prophylaxe · Geriatrie
Zahnarzt · Zahntechniker · Heilpraktiker

88636 Illmensee · Kirchplatz 9 · Tel. 07558-771
www.zahndok.de · Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Privatpraxis für Zahnheilkunde
Johann-Kraus-Str. 3 · 88662 Überlingen · Tel. 0 75 51 — 94710 90

www.privatzahnarzt-ueberlingen.de · Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

14.00 – 18.00 Uhr
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Bolz Pflasterarbeiten
Meisterbetrieb
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Johann-Baptist-Seele-Straße 1 · 88605 Meßkirch
Telefon 0173 30 88 260 · www.s-bolz.de

– Höfe gestalten und sanieren
– Terrassen um- und neu gestalten
– Trockenmauern und Stelen
– Natursteinpflaster versetzen
– Betonsteinpflaster verlegen

Die Malerei

Hillergraben 4
88630 Pfullendorf
Telefon: 0152/53903966

E-Mail
moehrle.uwe@t-online.de

Uwe Möhrle

Möbel
Haustüren
Innenausbau
Renovierungen
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

FiligranFF oderr stahlhart:
 Wir machen‘‘s!
FF gF

ETALLME LBAU
OGLERVO R GMBHGMBHRR

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

auf Ohrlochstechen20%

schwäbische.de/kleinanzeigen



Sie wollen stressfrei 
Ihre Immobilie  

verkaufen?
Dann entscheiden Sie 
sich gleich für Ihren 
zertifizierten Makler 
am Bodensee und  

Hinterland.

Peter Reisky jun. 
Immobilienwirt DIA

Tel. 0 75 52/46 10 oder
0 75 51/6 9740

www.immobilien-reisky.de

GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel.R 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME:

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September) 

9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April)
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice
NEU: Schuttrutschen-Vermietung

Mengener Str.1/2 
88630 Pfullendorf 

    Tel. 0 7552 – 40 90 68 

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

Die Stecher GmbH ist ein mittelständisches Unternehmen, das auf na-
hezu 100 CNC - Werkzeugmaschinen anspruchsvolle mechanische 
Komponenten und Baugruppen für die Automobil- und Elektroindustrie 
sowie den Maschinenbau herstellt. Durch starkes Wachstum entste-
hen permanent neue Arbeitsplätze mit interessanten Aufgaben. Stei-
gen Sie jetzt bei uns ein als

Mechatroniker m/w 
Sie unterstützen unseren Betriebselektriker bei der Entwicklung und 
Installation von elektrischen und pneumatischen Steuerungselemen-
ten im Roboterumfeld. Zusammen mit externen Dienstleistern und der 
Entwicklungsabteilung begleiten Sie die Auslegung der Komponenten.

Betriebselektriker m/w
Sie unterstützen unsere Mitarbeiter in der Instandhaltung an unse-
ren Werkzeugmaschinen. Sie bringen Wissen in der Elektrik / Elek-
tronik mit.

Zerspanungsmechaniker, Dreher m/w
für den 3-Schichtbetrieb. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
Facharbeiter, die unsere Drehmaschinen im Mehrschichtbetrieb be-
dienen oder rüsten können. Kenntnisse auf Mazatrol oder Fanuc sind 
von Vorteil. Gründliche Einarbeitung ist gewährleistet.

CNC-Anlagenführer m/w
für 3-Schichtbetrieb mit einschlägiger Erfahrung in der Metallindustrie. 
Branchenfremde Facharbeiter wie KFZ Mechaniker bereiten wir durch 
interne Schulungen auf den Mehrschichtbetrieb vor. Nach einer gründ-
lichen Einarbeitung erwartet Sie ein interessanter, zukunftssicherer Job 
im Mehrschichtbetrieb.

Bewerben Sie sich bitte nach Möglichkeit ausschließlich per E-Mail 
an Job@Stecher.de

Tel.07777/9301-0
Nellenburgstr.1 Fax:07777/9301-700
88605 Krumbach www.Stecher.de

Besuchen Sie uns auch auf:

Stecher
Drehtechnik

Verkäuferin (m/w)
in Voll- oder Teilzeit ab sofort gesucht! 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
unter 07553/469

Bäckerei Konditorei Andreas Weber

Montag Ruhetag

Pfullendorf-Denkingen
Ahornweg 1 
Telefon 0 75 52 / 93 04-0 
Telefax 0 75 52 / 93 04-14

Herbertingen
Bahnhofstraße 32 
Telefon 0 75 86 / 9 21 01-0 
Telefax 0 75 86 / 9 21 01-0

Neu- und Gebrauchtwagen · Finanzierung und Leasing 
Kundendienst an allen Fahrzeugen Reifendienst 
Ersatzteile Waschanlage für PKW und Transporter 
Unfallinstandsetzung und Lackierung www.gitschier.de

Wir machen Urlaub:
Betrieb Denkingen: vom 7.–13. Aug. 2017 (Notdienst in Herbertingen)
Betrieb Herbertingen: vom 14.–20. Aug. 2017 (Notdienst in Denkingen)

BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.deg

Verkaufsöffnungszeiten:
Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr

gg

Samstag: 8 – 12 Uhr

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.


